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Tagesordnungspunkt

Dortmund_RUHR.2010 - Kulturhauptstadt Europas

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit nimmt den Sachstandsbericht zur 
Kulturhauptstadt Europas – RUHR.2010 zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen

-

StR Stüdemann

Begründung

1. Grundsätzliches RUHR.2010

Zielstellung

Das große Thema von RUHR.2010 ist die „Stadt im Wandel“: Mit der Kraft des Titels und der 
Kultur als Motor entsteht eine neue, dezentrale und unkonventionelle Kulturmetropole in 
Europa.  Stadtentwicklung, Kunst, Interkultur und Kreativität sind die großen Programm-
felder für 2010 und die Leitmotive der Markenstory, die wir als Kulturhauptstadt der 
europäischen Öffentlichkeit präsentieren wollen. 

Finanzen
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Für ein Programm, das dieser ehrgeizigen Zielsetzung und den hohen Qualitätskriterien einer 
Europäischen Kulturhauptstadt gerecht wird, sind durch die RUHR.2010 GmbH derzeit 20 
Mio. € Projektmittel zu vergeben. Weitere 5 Mio. €, die für zusätzliche Kooperationsprojekte 
in den Städten eingesetzt werden sollen, sind noch einzuwerben. 

Programmdramaturgie

Sowohl aus inhaltlichen als auch aus finanziellen Gründen können kommunale Einzelprojekte 
deshalb nur in Einzelfällen in das Programm von RUHR.2010 aufgenommen werden.
Von insgesamt aus den Städten eingereichten 1.800 Projekten (ohne TWINS2010) stehen 
derzeit knapp 200 in der weiteren Prüfung auf Machbarkeit. 

Die Einbindung der 53 beteiligten Städte und Gemeinden in die Programmdramaturgie der 
Europäischen Kulturhauptstadt erfolgt vielmehr durch vernetzende Projekte, für die nach 
jetzigem Planungsstand ca. 10 Mio. € zur Verfügung gestellt werden. Etwa die gleiche Summe 
wird für massenwirksame Großprojekte, für die Programmpassagen Emscher, Hellweg und 
Ruhrtal sowie für die Ereignisplanung in den touristischen Erlebnisarealen in Duisburg, 
Oberhausen, Essen, Bochum und Dortmund eingeplant. Außerhalb des Budgets von 
RUHR.2010 fließen rund 50 Mio.€ europäische Fördermittel in neue touristische und bauliche 
Infrastrukturen, die vom Land NRW, den kommunalen Projektträgern und Dritten mit noch 
einmal der gleichen Summe kofinanziert werden. 

Kommunale Begleitprogramme

Für den regionalen Charakter und die erforderliche Ereignisdichte im Kulturhauptstadtjahr 
unverzichtbar sind die unter eigenem Städtelogo geplanten kommunalen Kulturhauptstadt-
programme. Über „Local Heroes“ hinaus kann das Städtelogo für alle kommunalen Projekte 
und Veranstaltungen vergeben werden, die sich originär auf RUHR.2010 beziehen und den 
Qualitätskriterien genügen, die von den kommunalen Kulturverantwortlichen gesetzt werden. 
Erfreulich ist, dass eine nicht unerhebliche Zahl der von RUHR.2010 nicht aufgenommenen 
Projekte durch die Städte realisiert werden können. Auch das Engagement der Kirchen und 
des Landessportbundes bietet den Städten zusätzliche Chancen für kommunale Programm-
planungen.

Ausgewählte Netzwerkprojekte der RUHR.2010 GmbH sind in der Anlage 1 zu dieser Vorlage 
dargestellt.

2. Verfahren RUHR.2010

In den vergangenen Monaten sind die RUHR.2010-Beauftragten vieler beteiligter Kommunen 
jeweils in Einzelgesprächen ausführlich über den Stand des Projektauswahlverfahrens und die 
sich abzeichnenden Beteiligungsmöglichkeiten an Netzwerkprojekten informiert worden. 
Weitere Gespräche folgen. Der Herstellung und Sicherung größtmöglicher Transparenz dienen 
auch die regelmäßigen Treffen der RUHR.2010-Beauftragten, die in Zukunft nach Möglichkeit 
alle fünf bis sechs Wochen stattfinden werden. 
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Bis Anfang Oktober 2008 sollen die wesentlichen Programm- und Finanzierungsent-
scheidungen für RUHR.2010 abgeschlossen sein.

Nach der Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse in den Gremien der RUHR.2010 GmbH 
wird dann in der 42. KW - ab 13.10.2008 - die regionale Öffentlichkeit im Rahmen einer 
dezentralen Veranstaltungsreihe informiert.  

3.  TWINS2010_Dortmund

TWINS2010 steht als Leitprojekt der Kulturhauptstadt Europas 2010 für den Austausch
von Ideen, die Zusammenlegung von Ressourcen und die Zusammenarbeit in konkreten
Kulturprojekten zwischen dem Ruhrgebiet und seinen Partnern.

Eine internationale TWINS2010 – Jury hat aus rund 250 Vorschlägen aus ganz Europa in
einer ersten Phase 79 Projekte ausgewählt, die im Programm von RUHR.2010 realisiert
werden sollen.

Aus Dortmund sind in dieser ersten Phase acht Projekte ausgewählt worden, unter anderem
die Projekte:

+ HANGING AROUND/HeimatQuartier  
 artscenico performing arts

Herrn Rolf Dennemann

+ Inter_cool 3.0
jugendliche bild- und medienwelten  
Goethe-Universität Frankfurt am Main
Institut für Kunstpädagogik
Frau Prof. Dr. Birgit Richard

+ Friedenslicht der Abrahamsreligionen
Herrn Leo Lebendig

+ BUNTE PARADE –
MASKEN/MARIONETTEN UND FANFAREN
Frau Ana Hopfer

+ East-West European Jazz Orchester
East-West Jazz e.V. Dortmund
Herrn Uwe Plath

Die Projektbeschreibungen der vorgenannten Projekte sind der Vorlage – Anlage 2 –
beigefügt.
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Zu TWINS2010 können weitere Projektvorschläge noch bis zum 31.12.2008
bei der RUHR.2010 GmbH eingereicht werden.

4. Dortmund_RUHR.2010 
- Projekte, Tagungen, Kongresse –

Dortmund wird im Jahr der Kulturhauptstadt Europas 2010 die nachfolgenden Projekte,
Tagungen und Kongresse durchführen:

+ Ausstellungen im Dortmunder „U-Turm“
 ab Mitte Mai 2010

+ Musikfestival „klangvokal“
  27. Mai bis 06. Juni 2010

 
Im Jahre 2009 findet das Musikfestival in der Zeit vom

29. Mai bis 14. Juni 2009 statt.

+ Festival „scene: ungarn in nrw 2010“
 April bis Juni 2010

Die Eröffnungsveranstaltung findet am 09. Mai 2010 im
Opernhaus Dortmund statt.

+ „Odyssee Europa“
Gemeinschaftsprojekt der Sprechtheater der Ruhrregion
Februar 2010 im Schauspielhaus Dortmund

+ Festival „transindustriale“

+ Modellregion Kulturelle Bildung

+ ISEA 2010
weltweiter Medienkunstkongress in Dortmund mit einem
vierwöchigen Begleitprogramm in der Metropole Ruhr
August/September 2010

+ Ruhr-Atlas: Mapping the region 
Projekt der RuhrKunstMuseen
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+ Festival Theaterzwang – Theaterquartier Ruhr
August 2010

+ Micro!Festival
August 2010

+ Jahrestagung des Deutschen Museumsbundes 2010 in Dortmund
Mai 2010

+ 8. Deutscher Chorwettbewerb in Dortmund 
12. Mai bis 16. Mai 2010

+ „Local Heroes“ – Ruhr.2010 in Dortmund
09. bis 15. Mai 2010 

Diese o.g. Projekte befinden sich derzeit in der Planungsphase und werden in den nächsten 
Monaten im Detail vorgestellt.

Die Internetplattform Dortmunds zur Kulturhauptstadt Europas 2010 

www.ruhr2010.dortmund.de

ist in deutscher und englischer Sprache seit einigen Monaten im Netz und informiert
über die Dortmunder Schwerpunktthemen und die einzelnen Projekte.

 


